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Bürger - Konvents - Verhandlungen
am Freitag - den 22. Juni 1832 .
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Antrag des Senats .

3 " « rfaffimg-mäßig -u B -ralhmg d-r Ehrkrbenden Bürg -rschost ch-'Il d-r Erna ,
Derselben

i . Organisation des Bundes ^ ContingentS
den von der Deputation wegen Organisation unsers Bundes - ContingentS anderweitig
erstatteten Bericht in der Anlage mit , indem Er der Erklärung Derselben darüber , Anlage z .
die Seinige für jetzt sich vorbehaltend , entgegen sieht.

n . Gefangenhaus zu Vegesack und Reparatur des Voll-,
Werks an der Wesermauer neben St . Martini Kirche.

Unter gleichem Vorbehalte theilt der Senat Ihr die von der Finanz - Deputa¬
tion entworfenen Berichte wegen einer Bewilligung der Kosten der Ausbesserung des Anlage n . o .
Gefangenhauses zu Vegesack und wegen Herstellung der Wesermauer neben der St .
Martini Kirche unter Anlagen L . L . mit , so wie unter Anlage v .

m . Tableau der Unkosten der verschiedenen öffentlichen
Erhebungen

die auf den Wunsch der Ehrliebenden Bürgerschaft von der Finanz - Deputation an¬

gefertigte Zusammenstellung der Unkosten der verschiedenen öffentlichen Erhebungen , Anlag» v .
und benutzt schließlich die heutige Versammlung zu der Anzeige ,
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iv. Smrogatiw beim Armm > Institut,
dsH von Seiten der vereinigten Session des Armen - Instituts und des ArbeitShausts
Herr Friedrich Wilhelm Keutgen auf dessen Ansuchen seiner geschwächten Ge-
sundheit halber von der MiMrw-MMg des leßtern entlassen und zu derselben durch
ordnungsmäßig Vorgenommene Wahl Leider Sessionen Herr Heinrich Wilhelm
Wesssls wiederum berufen worden.

Zu den jetzt anzustellenden Berathungen aber wünscht der Senat der Ehrlirr
Lenden Bürgerschaft den segensreichen Beistand des Höchsten.

Erklärung der Bürgerschaft.
(§ s erklärt Sich Eine Löbliche Bürgerschaft über die heute zu Berathung geMrm
und genommenen Gegenstände in Folgendem :

Zu I . -

Organisation des Bundes ^ Contiugeurs ,
dankt Sie für den Ihr heute mitgetheilten Bericht und die zu Abfassung desselben
gehabten Bemühungen ; Sie seht aber Ihre Erklärung über dessen Inhalt bei der
Wichtigkeit des Gegenstandes und des reichhaltigen Berichts - VortrageS für heute aus,
ersucht um Beförderung eines baldigen Abdruckes , so wie um baldige Ansehung eines
anderweitigen ConvrntS , um Sich über die Vorschläge erklären zu können.

Zu II . :

Gefangenhaus Zu Vegesack und
L . Reparatur des Bollmrks an der Wesermauer neben

St . Martini Kirche.
In Folge desfalls zugestellter Berichte der Finanz - Deputation bewilligt Sie

zu Abhülfe des ersteren Gegenstandes die nachgesuchten 500 Rthlr. , und ermächtigt
die Bau - Deputation zu deren beabsichtigter genügender Verwendung.

Betreff des zweiten Gegenstandes pflichtet Sie in allem den Ansichten der Fi¬
nanz - Deputation bei und bewilligt nur nach Leren ausdrücklichen Bevorwortung und
Vorschlag eine Beihülfe von 400 Rthlr . aus der öffentlichen StaatS - Casse und sol¬
chergestalt deren bedingte Auszahlung .
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Zu III . :

Tableau der Unkosten verschiedener öffentlicher Erhe .
düngen ,

dankt Sie für die desfalls zugestellte Ueberstcht , so wie

Zu IV . :

Surrogation beim Armen > Institute , namentlich beim
Arbettshause ,

für die desfalls gegebene Anzeige .

Eine Löbliche Bürgerschaft fügt Ihrer Erklärung annoch bei :

v . Ueber Vergütung an Hamburg wegen Unterhaltung
der Cavallerie und Artillerie .

Ob in Bezug des dieserhalb in dem Convente vom 13 . April d. I . Vorge¬
kommenen eine Berechnung der Regulirung gemeinschaftlicher Verhältnisse bereits bei
dem Senate eingegangen sey , ersucht sonst um die Beförderung derselben und sotha -
niger Mittheilung ; Sie bezieht Sich bis dahin auf Ihre abgegebene in Bezug ge¬
nommene frühere Erklärung .

vi . Schulgeld der Hauptschule .
Da die desfalls am 9 . März 1827 auf 5 Jahre getroffene Bestimmung mit

dem 3V. Juni d. I . abläuft , so extendirt Sie solche hiemit vorläufig bis zu Ende
dieses Jahres .

Indem Sie schließlich einige Rückstände über das von Ihr im Convente vom
13 . April d . I . , S . 103 und 104 , in Anregung Gebracht » in Erinnerung bringt ,
erbittet Sie den Segen des Höchsten für die fernere Wohlfahrt unseres Staats und
dessen Gemeinwesen .

Schluß - Antwort des Senats .
dsuf die heutige Erklärung der Ehrliebenden Bürgerschaft erwiedert der Senat :

Zu 1 ) daß Er Derselben nächstens eine Gelegenheit zur Berathung des

Berichts wegen Organisation des Bundes - ContingentS eröffnen und die

Beschleunigung des Abdruckes desselben veranlassen wird .
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Hinsichtlich 2 ) der Berichts der Finanz - Deputation , in Betreff der Repa¬

ratur 5 Koste » Des Gefangenhsusss zu Vrgesack und der der St . Mar¬

tini Kirche zu bewilligenden Beihülfe zu der Herstellung der We¬

sermauer , fs genehmigt auch der Senat die dafür in Antrag gebrachten Verwen¬

dungen zum Belauft von rssx . 500 und 400 Rchlr . , letztere gleichfalls unter den

in dem Berichte bemerkte » Voraussetzungen , und ermächtigt die Genera ! Easse zu

den desfallflgen Zahlungen .

Die umer V . in Anregung gebrachte Vergütung an Hamburg für

Unterhaltung der Cavallerie und Artillerie anlangend , bedauert , der

Senat , Sich darüber noch ohne weitere Nschweisuug von Seiten Hamburgs zu be¬

finden , und wird von dem heutigen Wunsche der Ehrlir - en- en Bürgerschaft Veran¬

lassung nehmen , die Erledigung dieftr Angelegenheit von neuem zu befördern»

Indem endlich der Senat auch Seinerseits Sich damit einverstanden erklärt ,

die bisherigen Bestimmungen wegen des Schulgeldes der die Hauptschule besuchenden

Schüler bis zum Schlüsse des laufenden Jahres zu prolongiren , entläßt Derselbe

die EhrlisbenLe Bürgerschaft mit den besten Wünschen für Las Gedeihen unsers

GemsMWrsens »

Anlage K .
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